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HUMOR UND RÄTSEL

Der Weiberfeind.
Die Frauen sind mir alle Luft; — aber ohne

kann man halt nicht leben.
Luft

Es will nicht stimmen. Der Freund
eines Richters will sich scheiden lassen. Weil
drei Kinder da sind, rät ihm der Richter zu warten,

da die Teilung der Kinder offenbar
Schwierigkeiten machen würde. Eines Tages trifft er
den Freund wieder: «Nun, wie ich hörte, ist der
Storch ja bei euch gewesen? Wie steht es

nun mit der Scheidung?!» — «Hör' mir auf, wir
kommen nicht auseinander Zwillinge!»

*

Ausgezeichnet. Salomon .Wassergeruch
hat mit dem Grossisten Nelkenduft viel Aerger.
Eines Tages hört er, daß Nelkendufts Frau mit
Zwillingen niedergekommen ist.

«Ausgezeichnet!» jubelt Wassergeruch, «recht
is ihm geschehen! Er soll noch merken, wie ei'm
is, wenn man bestellt einfach und kriegt geliefert

doppelt!»
*

Einfache Sache. Gretchen: «Mutti, wenn
ich groß bin, heirate ich den Heinz!» — Mutter:
«Du, zum Heiraten gehören immer zwei.» —
«Na, dann kann ich ja den Kurt auch noch
nehmen!»

Der Engel. «Meine Frau ist ein Engel.»
«Meine lebt noch.»

*

Zigeuner ~ cHumor

Die Kraftprobe. Nach Schluß des

Lokals kam der Wirt, um seiner neuengagierten
Zigeunerkapelle den Lohn für den ersten Abend
auszuzahlen.

«Nur 50 Mark? Wir haben doch 100 Mark
zu bekommen!» sagte der Primas.

Der Wirt, welcher ganz bestimmt wußte, daß

er im Recht sei, rief die übrigen Zigeunermusiker
als Zeugen an. Aber auch sie bestätigten

mit vielen heiligen Schwüren die Angaben ihres
Primas. Der empörte Wirt bezahlte zwar weitere
50 Mark, aber zugleich sagte er den Musikern,
er verzichte auf ihre weiteren Dienste.

Kaum waren die Zigeuner gegangen, so
erschien der Primas wieder, händigte dem Wirt
die 50 Mark ein und gab zu, im Unrecht zu sein.

«Wie war es aber möglich, daß Ihre Leute
Zeugenschaft abgeben und eine solche Unwahrheit

auch noch beschwören?»
«Lieber Herr,» entschuldigte sich der Primas,

«ich habe meine Leute nur darum schwören
lassen, um zu sehen, ob sie auch treu und! ehrlich
zu mir halten!»

Menschenkenner. Ein Zigeunermusiker

geht absammeln, den Teller in der Linken,
die rechte Hand zur Faust geballt. Ein Gast
fragt den Zigeuner:

«Was hast Du denn da in der rechten Hand,
Pista?»

.«Da ist Fliege drin; damit meine Kollegen
sehen, daß ich hab nix von Teller genimmt, muß
ich Fliege lebendig zurückbringen!»

Der Gast ist begierig, zu sehen, wie die Zigeuner

den Kollegen ohne Fliege empfangen werden.

Er steckt ihm einen Taler in die
Rocktasche und sagt:

«So, jetzt lasse die Fliege aus!»
Der Zigeuner öffnet ein wenig die Faust —

aber zwei Fliegen enteilen.
«Das Waren doch zwei», meinte der erstaunte

Gast.
«Natürlich,» sagt Pista im Weitergehen. «Wollen

sehen doch andere Gäste auch, wie streiten
Zigeuner. Hab' ich zehn Fliegen drin.»

Buntes Allerlei

Bedeutun_
a) wa

1. Im Sommer oft
gebrauchte Salbe

2. Nomadisierender
Wüstenbewohner

3. Waldgötter (römische)
4. Weltbekannter

Forschungsreisender
5. Römisch-Katholisch
6. Halb Rosa
7. Kanal im menschlich.

Körper
8. Arbeitsvergeltung
9. Ursprünglicher Name

der Juden
10. Was die Marktfrau an

Stelle ihrer Produkte
heimbringt

11. Hat in Nordamerika
schon schwereVerhee-
rungen angerichtet

12. Moderner Apostel in
Indien

b) sen
1. Franzose, der letzten

Herbst im Marokkokrieg

viel genannt
wurde

8. Schweiz. Waffenehef
der Kavallerie

13. Beliebtes Produkt des
Zuckerbäckers

22. Hält die Wundränder
zusammen

23. Gebirgskette in Süd¬
amerika

24. Emil Änishänsli
25. Halbe Dame
26. Letzter Wohnort man¬

ches Menschen

35. Mitten im Teller
36. Berg in der Kraine
37. Englisches Roß

38. Schwer bezwingbarer
Bergriese

39. Nordamerikan. Pelz¬
jäger u. Fallensteller

Auflösung zum Kreuzwort-Rätsel
in Nr. 23

d c r Wörter:
grecht:

13. Zürcher Regierungs¬
rat, der ami. Sept. 1925
von Zürich nach
Mailand flog

14. Bedeutet:
1. Zwei Augen im

Würfelspiel
2. Aß im Kartenspiel
3. Teufel

15. „Glatte" Fische
16. Abkürzung für Nummer

17. Abkürzung für ein
Schweiz. Silberstück

18. Größerer Ort beim
Bielersee

19. Bei der Kavallerie zu
treffen

20. Waldfrüchte, dienen
auch als Kaffeesurrogat

21. Heiltrank
kr ech t:

27. Treuer Vierfüßler
28. Bekannte deutsche

Flugzeugfabrik
29. SchwergeprüftesVolk

im alten Aegypten
30. Der beste schweizer.

Kunstturner
31. Amerikan. Meister¬

schaftsschwimmerin,
welche die Kanal-
durchschwimmung
aufgab

32. Englische Türe
33. Schweiz. Nebenfluß

des Rheines
34. Hohlmaß

Auflösung des Silbenrätsels aus Nr. 23
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Seines Fleisses darf sich jedermann rühmen.
(Lessing)

NUSSGOLD
Ueberall

ButterhalHges Kochfeit
ist noch besser!

erhältlich

Wasche dich mit
Zephyr-Seife

Reinen zarten Teint gibt

UHU BORAX
in den blauen Packung

UHU A.G. BASEL

CREME MOUSON
Creme OToufon-Çoutpliege i|t die einfachftc, mirtfamße und oolifommenfle Hletbode, eine

tiare, ebenmäßige Bnutju erzielen und dauernd ju erhalten. @ie bcßet)f in dem täglichen

©ebrauef) der milden, anregenden Creme Rloufon-@cifc und in allmorgcndlichcn und

-abendlichen Cinreibungcn mit Creme Hloufon. Die fchnelie und gründliche Uhrfung der

Creme tltoufon bei rauher, aufgefprungener ßaut jeigt fleh bereite nach menigen ©tunden.

In Tuben-fr. 0.65, fr. 1.- und fr. 1.50 / in Dosen fr. 1.25 und fr. 2.- /. Seife fr. 1-
J. ©. Hloufon & Co., Srantfurt a. HI.

CREME MOUSON-SEIFE
- «WS

^tt^mÈîÈmmmtiÊÊmÊÊÈÊÊÊÊIÊÊÊIÊM

WILLY REICHELT, Generalvertreter und Fabriklager, KÜSNACHT-ZÜRICH, Telephon KPsnach« 94

LUFT-a
SONNENBÄDER

n
a. i.

Kneipp-Kuranstalt, Wasserheilverfah-
ren, Massagen, Freiluftkuren — Pension

Fr. 8.— bis 10.—. Das ganze Jahr geöffnet.
Kurarzt: Dr. med. C. Schneitsr, Zürich.

wrnBm* ^HasierStangien
schonerTXinn &k0artçren
1BERGMANN&C?, ZÜRICHS

Genlebt

Axelrod's Yoghurt
die Gesundheitsspeise für jung und alt

Zu beziehen durch

Vereinigte Zürcher Molkereien

wVF&iue m

mergessjeti!
WEBER SOHNE A. C. MENZIKEN.5JÜHE

OlSflN
DACHE

Das Stfjweùer
Qualüälsproduitf-

Sind heute
DIE BESTE»
Blei-farb-^opier-
und Tintenstifte

PER WEIT
und im Oebn&uU)

DIE &lU4GSTer

Verlangen
Sie solche
in jeder

^Papeterie;

Für den

Horn S

Bubikopf:

In jeder Apotheke•, in allen Drogueny Parfumerie» u. Coiffeurgeschäften
Für den Engros«Be?ug: Adolf Räch/ Basel, u. die bekannten Grossofirmen


	Humor und Rätsel

